
1s Geld macht nicht immer glücklich. 
Der Millionär N. W. Kittson in St. 
Paul verlor im Laufe von sechs Mona-
ten drei Söhne. Einer, Namens Robert 
starb letzten Herbst in St. Paul, der 
zweite, Alexander, vor vier Wochen in 
Winnipeg, und in der letzten Woche er-
krankte der dritte Sohn William an den 
Pocken in Winnipeg und sprang im De-
lmum des Nachts, nur mit einem Hem-
de bekleidet, auF dem Fenster des Hospi-

tals. Trotz sofortiger Nachforschung 
wurde seine Leiche erst am nächsten Tage 
auf offener Präirie gefunden. Es wer-
den starke Klagen gegen ungenügende 
Verwaltung des Hospitals laut. 

^ E. C Sprague von Moorhead hat 
5000 .Acres mit Weizen bestellen lassen. 

H JmLaufe der letzten Woche sind über 
3000 Stück Rindvieh von New Ulm 
nach Montana versandt worden. 

1s Minneapolis hat 350 Wirtschaf
ten; Durst braucht in der angehenden 
Weltstadt also Niemand zu leiden—nota-
bene: Wenn er das nöthige Kleingeld 
besitzt! 
Ii Dr. Harnois, der sich am Montag 

zu St. Paul durch Unvorsichtigkeit mit-
telst eines Revolverschusses verwundete, 
starb am Samstag Abend. 

Die Großhandlungs-Firmen in St. 
Paul haben sich dahin geeinigt, vom 19. 
Mai bis zum 1. September ihre Ge-
schäfte vom Samstag an schon Nachmit> 
tags zu schließen.—Die Ladenjünglinge 
und - Mamsellen sind, so zu sagen, auch 
Menschen! 

T Die „Volkszeitung" berichtet unter 
dem 20. Mai: „Die Stadt Dnluth 
wurde gestern von einem Wirbelwinde 
heimgesucht, welcher, obwohl er nur eint« 
ge Minuten anhielt, doch bedeutenden 
Schaden anrichtete. Hans Urhelt hatte 
an der West Superior Straße ein zwei-
stvckiges Haus erbaut, welches ihm gegen 
$6,000 gekostet haben mochte. Der 
Sturm rückte dasselbe vollständig aus sei-
ner Grundlage, hob das Dach in die Hö
he und schleuderte das ganze Gebäude 
schließlich eine Anhöhe hinab. Die Leu-
te, die sich in dem Hause befanden, rette-
ten sich rechtzeitig. Aus Lautenschlägers 
Planirmühle wurde ein Holzpfeiler quer 
über die Lake Avenue gegen das Pacific 
Haus geschleudert, welches schwer geschä
digt wurde und fast sämmtliche Fenster-
scheiben einbüßte. Zwei oder drei klei-
nere Häuser wurden vollständig zertrüm
mert. William Miller wurde aus sei-
nem Buggy geblasen, das Pferd rollte in 
den Koth und das Buggy s^hr allein 
weiter. Der Wind legte CO Meilen per 
Stunde zurück. 
Ii Sheriff Zwickey von Crookston, 

Polk Co.,machte sich in der vorigenWoche 
auf, um einen gewissen Israel La For-
tirne zu verhaften, welcher der Mord 
brennerei angeklagt war. Da er densel-
ben nicht zu Haufe fand, so schickte er sich 
an, den Heimweg anzutreten, traf aber 
auf dem Wege den Gesuchten, auf einem 
Pferde sitzend. Er befahl ihm zu halten. 
La Fortune aber sprengte davon, und der 
Sheriff schickte ihm eine Kngel nach, wel 
che den Mann traf. Er nahm den Ver 
wundeten in sein Buggy und brachte ihn 
nach dem Lake View-Hotel, wo er ihn 
verbinden ließ. Der Zustand La For 

> tune's ist ein sehr kritischer. 
Min erschütternder Unglücksfall ereig 

nete sich vor einigen Tagen auf dem Pe 
pin-See. Ein Telegramm aus Lake 
City meldet darüber unterm 20. d. M 
Folgendes: John Matter und Gattin 
erst seit drei Monaten verheirathet, und 
ein gewisser Otto Marks, trafen heute 
Morgen in einem Segelboot von Pepin 
Wis., hier ein, und traten um vier Uhr 
Nachmittags die Rückfahrt an. Als 
ungefähr eine Meile zurück gelegt hatten, 
brachte ein jäher Windstoß das Boot zum 
Umkippen und das Matter'sche Ehepaar 
sank, Arm in Arm, in die Tiefe. Marks 
klammerte sich an das Boot fest und wur-
de von Personen, die vom Ufer ans Zeu
gen des Unfalles gewesen waren, aus 
dem Wasser gefischt. Matter, der A8Jah-
re alt war, lebte früher in St. Paul und 

* betrieb dann aber in Pepin ein Satt-
lergeschäst. 
Ii Die Staats-Universität hat von N. 

P. Langford für $28,363,50 94| Acres 
Land, westlich von der Ramsey County 
Armen-Farm belegen, erworben. 
1 E. P. Brainerd von OtterTail hat 

11,000 Acres mit Weizen bestellen lassen. 
Ii Ein kleiner Knabe, fand bei Shako-

pee die Leiche einer erwachsenen Weibs-
Person im Flusse. 

die Aerzte erklären, die fehlenden Glied-
ermaßen seien abgesägt. Man glaubt, 
daß es dte Leiche der Frau Julia Unze 
ist, welche letzten Winter starb und deren 
Körper aus dem Grabe gestohlen wurde. 
Der Bruder der Verstorbenen, William 
Hencke, hatte damals für die Wiederer-
langung der Leiche eine Belohnung von 
$350 ausgesetzt, aber alle Anstrengungen 
hatten sich als nutzlos erwiesen. Die 
Coroners-Jury schloß sich indessen der 
öffentlichen Meinung nicht an, sondern er-
klärte in ihrem Berdict, die Verstorbene 
sei dadurch zu Tode gekommen, daß ihr 
unbekannte Personen Haupt und Fuß ab-
geschnitten hatten. Wtlliam Hencke kopn-
te die Leiche nicht als. diejenige seiner 
Schwester identificiren, obwohl er erklär-
te, der Größe nach könne die Leiche recht 
wohl diejenige seiner Schwester sein. 

Mine furchtbare Feuersbrunst wüthe-
te in Minneapolis am 21 ds. Nachmit
tags in dem von der Central-Avenne, 
der 1. Avenue, der 8. und der 9. Straße 
eingeschlossenen Häusergeviert. Das 
Feuer brach in der Mühle von Nelson, 

erntet) & Co. aus und bald stand der 
Waarenspeicher von Smith & Wyman 
in Flammen. Dje Feuerwehr war 
irompt zur Stelle; es gelang ihr aber 
erst das Feuer zu bewältigen, als fünf 
Häuser in Asche lagen. Der Schaden 
beläuft sich.auf $41,900, wovon $23, 
000 durch Versicherung gedeckt sind. 
Ii Louis Ferte, Bruder des verschwun 

denen Cassirers der 2. Nationalbank in 
St. Paul, und Zahlklerk derselben Bank, 
ist ebenfalls verschwunden. Albert ist 
der Bank $7000, Louis bloS $1000 
schuldig. 
1 In Duluth organisirte sich die „Du 

luth Railway Transfer Nnd Dock Com-
pany" mit einem Stammkapital von 
$500,000, welches in 5,000 Actien zu je 
ein $100 vertheilt ist. Die Jncorpora 
toren, sindsämmtlich aus Duluth. 

u Eine Rabenmutter ist Frau Brig-
1 am ans der Nähe von Long Pine, Neb« 
Das entmenschte Weib ermordete A)iens-
tag Nacht ihr jüngstes Kind, ein Mäd-
chen von 2 Jahren, indem es ihm mit 
einem Fleifchmesser die Kehle durchschnitt 
Ihrem anderen Kinde, welches 4 Jah
re zählte, brachte sie mit demselben Mes-
er einen tiefen Schnitt qxeer über das 

Gesicht bei. Der Umstand, daß der 
Gatte der Frau Brigham vor ungefähr 

i Jahren mit seiner Schwägerin 
durchbrannte, läßt vermüthen, daß zur 
Zeit der That in dem Oberstübchen der 
Frau nicht Alles richtig war. Sie ist 
verhastet worden. 

§ Specialagent Burke ist vom Bnn-
descommissär angewiesen worden, alle 
Ansiedler von der Schnlläydereien in 
Dakota aus denen sie sich nieder gelassen 
haben mögen, zu entfernen. In Huron 
haben 22 Familien O dre erhalten sich 
idsort nach anderen Quartieren umzx se-
hen. 

Dakota und Nebraska. 

Die Angebote für Locirung der 
Hauptstadt von Dakota wurden in der 
vorigen Woche eröffnet. Huron, Red-
fielt», Frankfort, Odessa, (Streck und 
Canton offeriren je $100,000 und 150 
AcresLand, Bismarck $100,000 und 320 
Acres Mitchell $160,000 und 160 Acres, 
Ordway $100,000 und 380 Acres. Die 
Commission wird im Laufe dieser Woche 
das nördliche Dakota besuchen. 

§ In Fargo hat eine Feuersbrunst 
einen Schaden von $20,000 angerichtet 

§ Herr Milbank aus New Dork, nach 
dem die Stadt Milbank in Dakota ihren 
Namen trägt, hat dieser Stadt^die Snm-
me von $15,000 für den Bau einer Kir-
che geschenkt. 

I. C. Wells, ein großer Grnndbe 
sitzer in Pierre, hat dem County die 
Summe von $100,000 und das ersorder 
liche Grundstück angeboten, wenn das 
Courthaus auf seinen Ländereiep gebaut 
wird. Da dieseLändereien sehr unbequem 
liegen, von Wells aber durch das Court 
haus werthvoll gemacht werden sollen, so 
sind die Bürger von Hughes County ent-
rüstet und haben eine öffentliche Ver 
sammlnng abgehalten, in welcher erstens 
das Anerbieten von Wells in schärfster 
Weise vernrtheilt ward, dann aber an 
die Commiffäre der Antrag gestellt wur 
de, dasselbe entschieden zurückzuweisen. 

In diesem Frühjahre sind über sie 
ben Millionen Bäume in Nebraska an 
gepflanzt worden, und am Baumpslan 
zungs-Tage, dem 16ten April, allem na 
hezu zwei Millionen Bäume. 

Während eines schrecklichen Hagel-
sturmes machte sich Frank Meystrick, der 
eine halbe Meile südlich von Omaha 
wohnte, daran, sein zweistöckiges Wohn 
haus mit einer Axt in Brennholz zu ver 
wandeln. Bald fand er diese Arbeit zu 
mühselig, jagte seine Frau und vier Kin 
der in den Sturm hinaus, steckte das 
Haus in Brand und hielt mit einer dop 
pellänfigen Flinte die Nachbarn in re 
spektvoller Ferne, bis die Zerstörung vol 
lendet war. Der Verlust beträgt $2500 
Meystrick befindet sich jetzt in Hast und 
wird in ein Irrenhaus gebracht. Er 
war schon einmal ein. Insasse einer 
Ohioer Irrenanstalt und wurde als ge 
heilt entlassen. 

Charles Sichert, ein 54 Jahre al
ter Farmer, der ungefähr fünf Meilen 
von Grand Island wohnte, wurde in der 
Nähe seiner Wohnung tobt auf der Prai 
rie gefunden. Er hatte das Gras ange-

An dem Körper fehl-1 steckt und ist in den Flammen nmgekom-

Courthaus - Berichte. 

Sitzung der County - Commiffäre. 

ten das Haupt und der rechte Fuß und ntett. 

(Für den „Nordstern" berichtet von County-
Auditor Voßberg.) 

In unseren in voriger Woche mitge-
theilten Bericht hatten sich auf noch nicht 
aufgeklärte Weise unsere Fehler einge-
schlichen und ein Theil der Liste der 
Small pox „bills" war ganz ausgelas
sen worden. Hier folgt die Correctur: 

Nachbenannte Blattern-Rechnungen 
wurden bewilligt: 
Nicholas Keppers $95.00 
Barth. Pirz 125.00 
A. G. Jaques 237.50 
Dr. Beebe 130.00 
Dr. DuBois 10.00 
Jacob Shew.. 23.50 
A. D. Labonte 42.00 
Dr. Brigham 10.00 
C. M. Sprague 9.20 
P. I. Limperich. 3.50 
John F. Terwey 31.00 
John W. Tenvoorde ...» 18.75 
Mich. Lardy 6.00 
Peter Schmidt 42.50 
H. M. Dye.... 7.00 
John Winter > 31.75 
F. W. Lenz 50.25 
John Wellenstein ........... 6.00 
Frank Benolken t 8.00 
Adam Ernst .... 43.75 
Hermann Roering 37.50 
Carl Lumper 20.00 
Coates <k Freeman 15.00 
Joseph Schönborn 11.25 
Martin Kirchhammer 2.00 
M.- Heidercheidt 31.50 
Adam Knapp 14.50 
Susanna Garding 12.00 
Theresia Supern. 25.00 
George Pangbnrn 8.00 
Thomas Hnssey 5.00 
Frank Weber 14.00 

Einem einstimmigen Beschluß der 
Couuty-Commissäre gemäß wurden nach 
benannte Rechnungen mit den beigefüg 
ten Beträgen v e r w o r f e n: 
John Winter $140.50 
F. W. Lenz 251.00 
H. I. Emmel 440.00 
Mary Winter 21.00 
Peter Schmidt 62.00 
Alois Lutz 20.00 
Dr. Campbell . ". 42.00 
John Garding 3.00 
Peter Hahn 4.50 
John Reichenberger 43.75 
William Feddema 31.50 
John Mehr. .... 63.00 
John Ellenbecker 38.00 
Nicholas A. Weber 112.00 
Peter Groß 16.10 
Martin Heister 29.70 
W. H. Rothärmel. 25.00 
William Richman. 4.25 
Ernst Becker 35.00 
John L. Garske. 20.00 
A. O. Gilman 1 2.00 
I. B. Hoffmann 7.50 
I. I. Ausbourn 7.50 
Lorenz Fürstenberg 3.00 
Nich. Rassier 32.50 
H. Z, Mitchell 4.50 
Michael Weier 60.00 
Adam Schneider 85.50 
I. M. McMasters 55.00 
J.Fladung 3.69 
Mich. Schiller 46.00 
B.PöPpin g 64.00 
John Meshisknik 19:50 
N. Miller 46.50 
Peter Ellenbecker ic.00 
N. Lauermann 5.25 
Lambert Schulte 48.25 
John Ambrositch 42.00 
Peter Waldorf 50.00 
Joseph Mofcho 8.00 
M. Weber 59.00 
Joseph Haskamp 225.00 
Schäfer & Emmel 12.82 
Math. Wardian. 41.64 
Melrose (Dorf) '298.85 
Town Wakefield 174.00 

"  Pl tynesvi l le . . . . . . . . . .  101.25 
" Collegeville 17.00 
" St. Martin 131.00 
"  Z ion. .  99 .00  
(Sitte Rechnung des Dr. Henry Schmidt 

int Betrage von $824.80 wurde durch 

das Votum der Commiffäre Whitney, 
Merz und Hammerel verworfen. 

Ueber eine Rechnung von Bussen & 
Eo. gelieferte Waaren wurde kein Be-
chluß . gefaßt; ebenso blieb eine Rech-

nung deo Dr. Beebe für $60,00 Unbe
rücksichtigt. 

Bormundschafts- und Nachlassen' 
schafts-Gericht. 

Für d«n „Nordstern" berichtet von Richter P. Brick.) 

Nachlaß des verstorbenen Mathias 
Wardian: — Gesuch trat eine Special-
Administrators-Vollmacht . entgegenge-
nommenAdministrator ernannt; Bond 
entgegengenommen, gutgeheißen und ein-
getragen; Specialvollmacht dem Valen-
tut Batz ausgefertigt; Gesuch um Admi-
nistratorsvollmacht entgegengenommen; 
Termin auf den 26. Mai anberaumt. 

Nachlaß der verstorbenen Martha Ann 
Geer: — Affidavit über Publicirung des 
Termins zur Vernehmung des Gesuchs 
um Erlaubniß zum Verkaufen des Lan-
des entgegengenommen; Lizens für den 
Verkauf unter der Hand ertheilt; Ter-
min zum Vernehmen der Ansprüche an-
geordnet; Eid vordem Verkauf abge
nommen; Vollmachten dem John Ben-
'ott und dem C. F. MacDonald behufs 
Abschätzung des Üandes vor dem Verkauf 
ausgefertigt; Warrant und Abschätze 
ungsbericht vor dem Landverkauf zu den 
Akten gelegt. -

Nachlaß des verstorbenen Robert Dri-
ver: — Affidavit über Publicirung des 
Termins zum Vernehmendes Gesuchs 
um Ernennung eines Administrators ent-
gegengenommen; Ernennung eines Ad-
mmistrators verfügt; Bond entgegenge 
nommen, gutgeheißen und eingetragen; 
Vollmacht dem Frank Driver ausgefer
tigt; Ernennung von Abschätzen» ver-
ügt; Warrants dem Joseph Mason und 

dem Edward Becker ausgefertigt; Ter-
min zum Bernehmen der Ansprüche an-
gesetzt. 

Nachlaß der verstorbenen Louisa T. 
Lamb:—Gesuch um Administration^ 
Vollmacht entgegengenommen; Termin 
am 7. Juni. 

Nachlaß des verstorbenen Carl August 
Kauert: — Gesuch um Administration^ 
Vollmacht entgegengenommen; Termin 
am 9. Juni. 

Nachlaß des verstorbenen John Lang: 
— Gesuch um Administrationsvollmacht 
entgegengenommen; Termin am l6.Ju 
ni. 

In Sachen des angeblich irrsinnigen 
Ferdinand Krämer: — Für irrsinnig be 
'nnden und der Anstalt überwiesen. 

Grundeigeuthnms - Übertragungen 
in Stearns County. 

(Für den.Nordstern" berichtet von Herrn Negjstrar 
John Zapv.; 

Josiah E West und Gattin au Trasay 
Brown für L 1 b 93 in Lowry's Add zu 
St Cloud-$120 

Wilhelm Maus und Gattin an Anna 
Benolken für l£ Acres in SW 1 SE ^ 
S 3 T 125 R 31 W-1800. 

Philorman Lamb anUriella & Clin 
ton C. Tobey für L 9 b 13 zu Sank 
Centre-$5000. 

Peter Lommel und Gattin an John 
Maus für SE L SW z S 23 «ö: S 
von SE ^ SW ^ S 27 T 123 R 29 ! 
$365. 

Henry Hnsman und Gattin an Joseph 
Husman für 128 Acres vonS 4 T 125 
R 32 W-$400. 

N. B. Mitchell und Gattin an Robert 
I Rtanley für NE \ NW^S 25 T 125 
R 35 W-$93. 

Armanda M Boynton und Gatte an 
Triphena A. Bennett für SW i vonNW 
i © 14 % 126 R 35 W-f 

Nicholas Reden und Gattin an Peny 
Cole für L 1S14 T 122 R 31W-$324 

John Henry Messmann an William 
Vogt für 250 Acres von S 11 T 123 R 
28W-$2000. 

Emily C Parfon's und Gatte an Da 
niel A Freeman für S L 7 & N 4 L 
b 41 zu St Cloud-H500. 

Henry H. Melles durch Atty. an God 
fried Huber für L 6 b 17 zu St Cloud 
$300. 

Archibald Atkinson Jr. an Daniel Mc 
Carty für E | SW ^ S 32 T 126 R 
29 W-$320. 

Die St Paul M M RR Ca an 
Nicholas Jacobe für SE i NW £&NW 
^ SE ^ S 21 T 124 R 30 W -$320. 
I M McKelvy B L W Collius 

Wilhelm Böhmer und Gattin an An-
ton Kortenbusch. für S £ NW i & N f 
SWtS 21 % 125 R 33 W $1600. 

Joseph Eaton und Gattin Orrin M. 
Eaton für.SE ^ NE ̂  @ $ <&& \ k 
NW 1SE i © 21 &m ̂ S28R 122 
R 29 W-$2000. . -

Wendelin Merz und -Gattin an Her-
man Schneider  für  SE 1  SW 1S15 T  
122 RL9 W-$200. 

George H Fisch an Wilhelm V Mover 
für © 1 & 2 6 1 zu Mexry & Dennis 
Add zu Sank Centre-$325.^ , . 

Wilhelm M Gregory und Gattin an 
John Hoeschen für N ^ SE j & RE i 
SE ^ S 8 T 126 R 31 W-^625. 

Herr Howard Fischer, Nro. 99 
Sud Gilmour-Straße, Baltimore, Md., 
Zimmermann von Profession, sagt, daß 
er vorigen Sommer am Typhusfieber 
litt, durch einen Rückfall und Rheumatis-
mus bettlägerig wurde, und zweiundzwan-
zig Tage elend daniederlag. Er gebrauch-
te jegliches Heilmittel, ohne Linderung 
zu finden; zuletzt wurde St. Jakobs Oel 
verbucht. Wie er sagte, hat ihn eine Fla-
sche jenes wunderbaren Heilmittels völ-
lig kurirt. 

Entlaufen: 
Bor ungefähr zehn Tagen ist dem' Unter-

zeichneten eine hellrothe Kuh, mit weißen 
Flecken, weihen Hinterbeinen und einem wei-
zen Fleck auf der Stirn, entlausen. Irgend 
jemand, der über den Verbleib der Kuh 

Aufsckluß geben kann, benachrichtige freund-
st den Eigenthümer 20g 

R u d o l p h H u h n ,  S t .  C l o u d , M i n n .  

Aufforderung. 
Alle, welche meinem verstorbenen Manne, 

Karl August Kauert, noch schulden, ersuche ich 
hiermit ebenso höflich als dringend, ihren 
Verpflichtungen baldigst nachzukommeq, 
da,ch des Geldes bedarf. 

B e r t h » K a u e r t .  
St. Cloud, den 12. Mai 1883. 21-

6TXTE OF MINNESOTA), 
County of Stearin, / 

_ . _ In Probate Coirt 
In tne matter of the wtate of John Lang 

deoeaeed. 
On reading and flllng the Petition of Gertrude 

Theresia Laug of Stearns Co. Minn., representing, 
Among other things, that John Laeg latc oi Stearns 
Co-.lfimi., ön the llth day of April A.D. 1883, iu 
said County died inteetate, and being a resident 
of thii County at the time of hia death, leavini • 
goods, chatteis and estate within this County, anc 
that the said Petitiener ig the widow of said de-
ceasecT and praying that administration of said 

POWDER 
Absolutely Pure. 

Dieses Pulver verändert sich nie. Ein Muster von 
Reinheit, Stärke und Zuträalichkeit. Oekonomischer 
als die gewöhnlichen Arten. Es kann nicht den germg-
gradigen, im (Streicht knappen, alaun- oderphosphor-
haltigen Pulvern an die Seite gestellt werden. Nur 
i" Kannen zu ha»»i. Royal Baking Powder Cö., 16& 
Wall-Siraße, Ne« N, h. 

STATE OF MINNESOTA 1 T„ T ^ 
County of Stearns / Probate Court. 

In the matter of the Estate of Karl August Kau
ert deceased. 

Öa reading and filing the Petition of Bertha. 
Kauert of Stearns County, >£inn., representing, 
among other things, that Karl Aug. Kauert late 
of Stearns Co., Minn.. on the 9th day of May A. 
D. 1883, in said county died intestate, and being a 
resident of this county at the time of his deatti» 
leaving goods, chatteis and estate within tttB-
County, and that the said Petitioner ig" the-
widow of said deceased, and praving that admin.-
istration of said estate betoB. Reinhard granted: 
It is ordered, that said petition be heard befpre 
the Judge of this Court, on Satnrdav the 9th day öf" 
June A. D. 1883, at 10 o'clock A. M., at the Pro
bate Office in said Stetrns County. . 

Ordered further, that notice thereof be gireu 
to the heirs of said _ deceased, and to all persons 
mterested, by publication of this Order for thrae 
succeasive weeks prior to said day of hearing, in 
'Der Nordstern,' a weeltly newepaper printod 
and published at 8t. Cloud in saia Cosnty. 

Dated at Saint Cloud, the 15th day of Mar 
A. v. 1883. 

By the Court, 
PETER BRICK, 

21-3 Judge pf Probate. 

Zu verkaufen. 
Ein «nderhalbstöckiges Haus und eine Lot ai* 

. . Frontstreet in Perham, im besten Geschäfts-
5r^aJed: It to ordered, that said theile der St«dt, mit Brunnen und Stallunq, 

^ i of this Court, ist unter der Hand zu verkaufen. Es eignet 
sich für einen Store oder einen Saloon, ist 
durchweg „geplajtert" und es haften keine 
Schulden dar«uf. Es wird nur ein Theil 
baar verlangt. Auch ist der Besitzer willens, 
eine vollständige Saloon-Einrichtung billig 
abzulassen. Ueber die Preis- Pnd Kaufbe-
dingungen erhält man Aufschluß in der 
„Rordstern"-Osfice. 22 

on Saturday the 16th day of June a.D. 1883, at 1«» 
o clock A. M., at the Probate oflice in said county. 

Ordered fürther, that notice thereof be given 
to the heirs of said deceased, and to all persons 
intereeted, by Publishing a copy of this order for 
three succesaive weeks prior to said day of hearing 
1 Nordstern", a newepaper printed and 

published at St. Cloud in said County, 
By the Court, 

PETER BRICK, 
'2-3 Judge pf Probate of Stearns Co., Mi*a 

I 
bei 

PANDEL Jt NUGENT, 
Unser Ellenwaarealagcr ist jetzt in jeder Hinsicht vollständig. 

In Hemdenstoffen, Hosenzeugen, Gingbams, Cambrics für Kleider. 
Sheetings, Muslinen, Handtüchern, Ducks und Denims, Kattunen 
zu 4, 5 und 6 Cents erhielten wir neue schöne Muster. 

Auch find wir vollständig versehen mit frischen Groceries Ünd verkaufen fi> 
btfli^, wie der Billigste. Butter und Eier nehmen wir das ganze Jahr zunr 
höchsten Marktpre ise  an .  FandelL  Nug ent .  

Das Atteste und größte 

Herrm - Kleider - Geschäft 
— von 

I. W. Metzroth, 
führt ein vollständigeres und reichhaltigeres Lager von Anzügen und Bekleidungs-

stücken verschiedenster Art, als man es sonst irgendwo im Nordwesten zu finden 

vermag. Gute Waäre, reelle und prompte Bedienung und niedrigste Preise werben 
Jedermann garantirt in dem großen 

32- Kleider-Emporium von A. W. Meizroth» 

Tattdieö, Cttndies, Tsittdicsp 
vom gewöhnlichsten bis zum feinsten. Alle Sorten 

Crackers! Crackers! Crackers I 
Butter-, Zucker- und Honig-Cakes, Ginger-, Spice- und Fruit-Cakes, Lemon-Snavs. 

Pies, Pretzels, Ginger-Snaps 10 Cts. per Pfund. Aepfel, Zitronen und Orangen. 
. Täglich frisches.Roggen- und Weißbrod, Bisquit, Rolls zc. empfiehlt die 

Union Baclcery fy Confectionery. 
Fancy Groceries, Cigarren, Tabak, Pfeifen zc. bn Henry Pnff. 21-6nt 

Ott 
Mortimer Moriarty für S 1 & N 52 
FußL 2 b 55 zu St Cloud-5625. 

M A Bussen und Gattin an Nicholas 
Cordie für b 46 in Town von Nichmond 
$240. 

Jacob Haemann & Gattin an Joseph 
Walz für Lots 1, 2, 3, 4 & 5 B 28 zu 
&olb Springs-tz1450. 

Charles L Flint an Thomas Carlefs 
für NW £ ©SB £ & © i N2B 1 &NS33 
i NW i © 19 Z123 N 34 W-K640. 

P Hubert Ley und Gä tin an Marcus 
& Peter  Mawin  für  Lots  1 ,2 ,  3  &  4  
b 29 zu Cold Springs-H200. 

Robert Taylor und Gattin an Alexan-
der Ralstin für W ^ SE ^ S 19 T126 |^rTt77k m' • 
R  30  M-H300.  v  >St.  üioub, Mmn.  

Croße Bor tbe i le  b ie te t  in  

Kleidungsstücken und Herrenwaaren! 
das 

E n - Pre s - Kleiderhaus im Central - Haus Blow» 

Treffen Sie Ihre Auswahl für sich und Ihre Söhne in dem Cin-Preis-Kleid^r? 
hause. Wir werdenMie in Hinsicht auf Mode, Qualität, Schnitt und Preis vollkoinme l 
zufrieden stellen. , 

Jeder Mann und jeder Knabe hat jetzt die Gelegenheit, einen FrühjahrZanzug zu lavt--
fen, ohne dadurch mit seinem Geldbeutel auf einen gespannten Fi ß zu kommen. 

Klci^er, Hüte, Kappen, Koffer und Valise, sowie Herrenwaaren oller Art ?u den nie-
drig'ten Preisen. Wir bitten um Ihre Kundschaft im werden vcr uchen Ihren Wünschen 
zu entsprechen. ' ' - 22--

•D. C. M: ;Farland & Qx>. 


